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Zerspanungsmechaniker/in

«Ich mache diese Ausbildung,  

weil ich hier meine Fähigkeiten unter 

Beweis stellen kann. Man lernt,  

ein Auge für die  Details zu haben.»  

BREYER Auszubildender

ausbildung@breyer-extr.com  www.breyer-extr.com



Schwerpunkte der Ausbildung

Aufgaben und Tätigkeiten 

Bei der Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker/in unterscheidet 
man zwei Tätigkeitsfelder: das Drehen und das Fräsen. Die Firma 
BREYER produziert ihre Anlagen von Grund auf selbst und ist 
damit Einzelteilfertiger – somit sind die vielfältigsten Teile durch 
Drehen und Fräsen herzustellen.

Es ist eine sehr hohe Flexibilität erforderlich, weil jedes Werkstück 
eine Herausforderung des beruflichen Könnens bedeutet.

Die Grundausbildung erfolgt in der Lehrwerkstatt. Dort beginnt 
die Ausbildung mit dem konventionellen Drehen bzw. Fräsen 
und wird weitergeführt zum CNC-gesteuerten Arbeiten mit den 
entsprechenden Maschinen- und Materialkenntnissen.

Nach dem Aufenthalt in der Lehrwerkstatt wird die Ausbildung in 
der Fertigungsabteilung weitergeführt, wo man Fertigungsteile für 
die Maschinen und Anlagen herstellt.

Die Ausbildung im Überblick
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Berufsschule: Hohentwiel-Gewerbeschule

Hier einige Stimmen von Auszubildenden:
„Mir macht der Beruf Spaß, weil das Endergebnis ein kleiner Teil 
von einer großen Maschine ist.“

„Ich erstelle Fertigungsabläufe von 
den verschiedensten Teilen 

und fertige diese an einer 
CNC-Fräsmaschine.“

„Ich stelle hoch-
präzise Teile her, 
die an schließend 
in unseren 
 Maschinen 
verbaut 
werden.“

KONTAKT

Wir freuen uns über dein Interesse und  erwarten gerne deine 
Bewerbung per Mail: ausbildung@breyer-extr.com

BREYER GmbH Maschinenfabrik
Bohlinger Straße 27, D-78224 Singen

Deine Fragen beantwortet Ulrich Preyß
Telefon +49 7731 - 920-153
Fax +49 7731 - 920-191 

Jetzt ist
  

ZEITFÜR
AUS BILDUNG

... und deinen 
persönlichen Erfolg!

 

Zerspanungsmechaniker/in

n	 	 Werkstücke in Einzelfertigung herstellen

n	 	 Konventionelle und computer gesteuerte 

Werkzeugmaschinen bedienen

n	 	 Planung von Arbeitsplänen, d.h. was wie,  

in welcher Reihenfolge bearbeitet wird

n	 	 Qualitätssicherungssystem kennenlernen 

und anwenden

Erfahrung kann man nicht kopieren – 
die muss jeder selber machen.

www.breyer-extr.com


